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Punkt am Horizont unſeres Wirthſchaftslebens

N 13 Größte Abonwentenzahl

General
Halkeiſches Vagebkatt

Abennement 50 Bfg pro Monat frei in s Haus
arg die Vof unter Nr 3059 Mk 180 pro Quart excl Veſtellgeld

er Se Petitzeile 20 Pf auswärtige An
eigen 80 Bl Reklamen 75 Vf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Gupedition
Eroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrizſtraße

ür

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint tAglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Neueſte Ereigniſſe
Näheres zu dem Aufenthalt des deutſchen Kronprinzen in Petersburg

Das bisherige Präſidium des preußiſchen Abgeordnetenhauſes wurde
am Mittwoch durch Akklamation wiedergewählt

Nach den geſtrigen Erklärungen des Finanzminiſters berechnet der
preußiſche Etat für 1903 die Einnahmen auf 2 602 205 930 Mark
die Ausgaben auf 2 674 905 930 Mark ſodaß ein Defizit von
72 700 000 Mark zu decken iſt

Dem Abgeordnetenhauſe iſt jetzt das Geſetz über eine Abänderung der
bisherigen Beſtimmungen für die Landestrauer zugegangen

Der Spielplan der preußiſchen Klaſſenlotterie wird dahin abgeändert
daß eine fünfte Klaſſe eingeführt wird und Prämien zur Vertyeilung
gelangen

r hDer preußiſche Finanpminiſter über den Etat

Halle 15 Januar
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt unterm 14 Januar Vor

ſehr gut beſetztem Saale hat heute Frhr v Rheinbaben im preußiſchen
Abgeordnetenhaus ſeine Rede zur Einführung in den neuen Etat gehalten
Die erſte Enttäuſchung war daß die Akuſtik allen Beſſerungsbeſtrebungen
trotzt Der Finanzminiſter iſt ja mit keiner Stentorſtimme ausgeſtattet
aher daß ſein Organ tragend genug iſt beweiſt der Umſtand daß man
im Reichstag Herrn v Rheinbaben ſtets klar verſtanden hat Eine Reihe
von Ausführungen ging heute den angeſtrengt lauſchenden Journaliſten
verloren Aber auch unten im Parquet hielt Mancher weiter entfernt
Sitzende die Hand ans Ohr Dieſer Tage haben wir die Bekanntſchaft
eines telephoniſchen Apparates gemacht der das ihm Zugeflüſterte mit
einem wahren Donnerton wiedergiebt Es iſt leider ein zu umſtändliches
Verfahren um für das Abgeordnetenhaus ins Auge gefaßt zu werden
aber es geht auf die Dauer nicht daß man auf das Errathen von Sätzen

nach Ton und Geberden des Redners angewieſen iſt Frhr v Rheinbaben
der beſonders von den Konſervativen wiederholt Zuſtimmung und Beifall
erhielt entwarf zwar ein ungünſtiges Bild von den preußiſchen
Finanzen immerhin kein verzweifeltes und ganz des Lichts ent
behrendes Jntereſſant war die Mittheilung daß das Defizit ſtatt
72,77 Millionen den koloſſalen Betrag von 231 Millionen Mark erreicht
haben würde wenn die angemeldeten Forderungen der einzelnen Reſſorts
voll berückſichtigt worden wären Herr v Rheinbaben auch in dieſer
Hinſicht ein Schüler Miquels hat dieſe Forderungen alſo ganz gehörig
zuſammengeſtrichen und das dabei angewendete Maß von Energie wird
aus der mit Heiterkeit aufgenommenen Bemerkung des Miniſters begreif
lich Jedes Reſſort kämpft für ſeine Forderungen wie eine Löwin für
ihre Jungen Mit Beſorgniß äußerte ſich Frhr v Rheinbaben über
die Konkurrenz der Vereinigten Staaten Amerika iſt der dunkle

Es ſei z B mit der
Möglichkeit zu rechnen daß bei einem Nachlaſſen des amerikaniſchen Ver

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter u

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

15 Jabrgang

brauchs die Vereinigten Staaten ihre Eiſenwaaren zu billigſten Preiſen
nach Deutſchland werfen Ob dieſe Ausführungen nicht doch die ameri
kaniſche Gefahr einigermaßen überſchätzen und allzu peſſimiſtiſch ſind
Bei der mit größter Kühnheit und größten Mitteln geplanten mißglückten

amerikaniſchen Kohleneinfuhr hat ſich gezeigt daß nicht alles gelingt
was die ſmarten Yankees für erreichbar oder gar für eine Kleinigkeit
halten Die Rechte die auf die Vereinigten Staaten wegen des land
wirthſchaftlichen Wettbewerbs nicht gut zu ſprechen iſt im Reichstag
wollen die entſchiedenen Agrarier die Abſetzung der Forderung für die
Betheiligung des Reiches an der Weltausſtellung in St Louis bean
tragen gab der düſteren Prophezeiung des Miniſters Recht Ebenſo
verſteht ſich von ſelbſt daß die Verſicherung die Land wirthſchaft
müſſe nach wie vor das Kind beſonderer Sorge und Fürſorge ſein rechts
mit Befriedigung vernommen wurde Auf weitere Erhöhung der
Beamtengehälter darf man ſich bei der ſchlechten Finanzlage keine
Hoffnung machen Die Zulagen in den Oſt marken zur Unterſtützung
der Polenpolitik werden den höheren Beamten nicht zugute kommen
Lebhafter Beifall rechts und bei den Nationalliberalen löſten die Worte
aus Der preußiſche Adler wird die erworbenen Landestheile nie meh

loslaſſen Zum Etat der Eiſenbahnverwaltung ſtellte Frhr
v Rheinbaben den anerkennenswerthen Satz auf Nichts ſei gefährlicher
als nothwendige Ausgaben von heute auf morgen zu verſchieben Hoffent
lich findet dieſe Theſe volle Berückſichtigung insbeſondere bei denjenigen
Einrichtungen die der Betriebsſicher heit im Eiſenbahnweſen dienen
Hier iſt das Sparſamkeitsprinzip in der That das gefährlichſte und ver
hängnißvollſte Frh v Rheinbaben brachte erneut die Schaffung eines
Eiſenbahn Ausgleichfonds ausgeſtattet mit etwa 200 Millionen
in Vorſchlag Für die Reichsfinanzreform Miquels altes aber ge
ſcheitertes Lieblingsprojekt trat der Miniſter mit Wärme ein So wie
jetzt könne es nicht weiter gehen daß das Reich an die Bundes
ſtaaten immer größere Anſprüche ſtelle Der Reichsgedanke müſſe
darunter leiden Nach dieſer entſchiedenen Auslaſſung muß man er
warten daß den Reichstag die Reichsfinanzreform nochmals beſchäftigen
ſoll Eine ſolche Vorlage iſt aber bisher nicht angekündigt worden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 14 Januar Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahmen die Majeſtäten einen Spaziergang im Thiergarten Der Kaiſer
hatte ſodann eine Unterredung mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow
in deſſen Palais hörte im königlichen Schloß den Vortrag des Stell
vertreters des Chefs des Civilkabinetts Geh Ober Regierungsraths
v Valentini und empfing den Wirkl Geh Rath Dr Kintzel Unterſtaats
ſekretär im Juſtizminiſterium

Der Kronprinz iſt am Mittwoch in Berlin angekommen und
hat im Königlichen Schloſſe Wohnung genommen Er wird wie die

Potsdamer Korreſpondenz meldet ehe er nach Beendigung ſeiner Uni
verſitätsſtudien zur Dienſtleiſtung beim 1 Garde Regiment zu Fuß nach
Potsdam zurückkehrt noch eine Orientreiſe unternehmen Dieſelbe ſoll
Anfang März beginnen und ſich über Konſtantinopel bis nach Jeruſalem
erſtrecken Die Rückreiſe ſoll über Aegypten und Jtalien gemacht werden
Die Dauer der Reiſe iſt auf ſieben bis acht Wochen berechnet

Die Berl Polit Nachr ſchreiben Zu der Frage der
Abreiſe des Botſchafters von Holleben aus Waſhington mag
daran erinnert werden daß Herr von Holleben bereits während ſeines
Urlaubes zu Berlin im Hotel Briſtol ſo gefährlich erkrankte daß er wochen
lang der Pflege eines Krankenwärters bedurfte Bald nach ſeiner Rückkehr

v m J
Schatten der PVergangenheit

Roman von B Corony
Fortſetzung Nachdruck verboten

Aber eine Taſſe Kaffee wirſt Du doch mit mir trinken
Ja Aber wenn möglich in Deinem Zimmer

Schön Papa Die beiden für Dich beſtimmten Zimmer
liegen dicht neben den meinigen

Gut Jch bedauere aber lebhaft Herrn von Dunois wieder
leidend zu finden Hätteſt Du mich davon benachrichtigt ſo
würde ich meinen Beſuch verſchoben haben

Das wäre zwecklos geweſen Hier herrſchen ganz unberechen
bare Zuſtände Darüber reden wir unter vier Augen Mir iſt

aufrichtig geſagt ſehr lieb daß uns gleich in dieſer erſten
Stunde dazu Gelegenheit geboten wird

Nun gut ſtimmte der alte Graf bei und fragte nachdem
er es ſich etwas bequem gemacht hatte Jſt denn das ſchöne
Schloß ein Sitz der Melancholie und des Weltſchmerzes 2

Ja man könnte es wohl ſo nennen
Welcher Unſinn Das muß anders werden
Anders werden Ha ha ha
Warum lachſt Du
Weil ich auch von Dir den allen Refrain höre Es muß

anders werden So ſtöhnt der Onkel ſo ſagſt Du und
ſo meine auch ich Es wird aber nicht anders Die nonnen
hafte Frömmigkeit der Tante der nervöſe Zuſtand des Onkels
und Victorias eifriges Pflichtgefühl ergeben eine die Lebensluſt
ertödtende Stimmung

Liebt Dich denn Fräulein von Dunois
Würde ſie ſonſt nicht energiſch gegen den ihr bekannten

lan opponiert haben
Warnum dringſt Du alſo nicht darauf ſie bald zu beſitzen
Als ob es möglich wäre Victoria Vorſchriften zu machen
Mein lieber Henry in Deinen Jahren würde ich an meiner

acht über ein verliebtes Mädchen nicht gezweifelt haben
Die Baroneſſe iſt eine ganz unergründliche Natur Heute

Gluth und Leidenſchaft morgen kalt und gleichgiltig immer
jedoch entſchlüpft ſie mit ſchlangenhafter Geſchmeidigkeit jedem
Verſuch ſie feſtzuhalten

So ſo Lieber Sohn ich kann Dir nur den Rath geben
die ſchöne Schlange baldmöglichſt einzufangen Unſere finanzielle
Lage iſt leider keine beneidenswerthe Der Unterhalt eines
vornehmen Hauſes koſtet viel und Deine tollen Streiche haben
bereits ein Vermögen verſchlungen Jetzt bin ich abſolut außer
Stande Dich noch ferner zu unterſtützen und Deine leichtfertig
eingegangenen Verpflichtungen zu übernehmen Durch Deine
Vermählung mit Fräulein von Dunois läßt ſich alles arrangieren

auf andere Weiſe nicht An Zeit und Gelegenheit wichtige
Intereſſen wahrzunehmen hat es Dir doch wirklich nicht gefehlt

Daß ſich die Sache ſo lange hinzieht iſt mir nicht minder
peinlich als Dir

Aber Dunois leidender Zuſtand ermöglicht es Dir doch
die Baroneſſe oft ohne Zeugen zu ſprechen

O ja
Und trotzdem biſt Du Deinem Ziele noch nicht näher ge

kommen Man nannte Dich doch früher einen auserwählten
Frauenliebling

Der ſchmeichle ich mir auch heute noch zu ſein aber
Victoria iſt eben nicht leicht zu gewinnen

Jhr ſeid doch ſo gut wie verlobt
Nun ja ſo gut wie aber noch nicht in aller Form
So dringe darauf daß es geſchieht
Das that ich ſchon leider erfolglos
Biſt Du überzeugt daß es ſich vielleicht nur um ein kokettes

Zögern handelt
Um was denn ſonſt
Haſt Du nicht etwa einen Rivalen
Hier wo es nur Krautjunker giebt Nein Da wüßte ich

wirklich keinen dem ich die Ehre anthun ſollte eiferſüchtig auf
ihn zu ſein

Deſto beſſer Treibe nur die Sorgloſigkeit nicht wieder

nd Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 40 000

eiger
Halleſche Neueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton ze

Theodor Bach Lokales und Volkswirthſchaft
Alfred Genyſch Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Sr Ulrichſtraße 16 Dachritſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
Fernlprecher 812

c 2nach Waſhington iſt ein ſchwerer Rückfall ſeiner Krankheit eingetreten und

auch jetzt noch nicht gehoben ſodaß der Geſundheitszuſtand des Herrn
von Holleben völlig ausſchließt daß er gerade in einer Zeit in welcher
beſondere Anſprüche an die Thätigkeit des Botſchafters geſtellt werden
müſſen den Pflichten ſeines Amtes voll genügen kann

JIm Herrenhauſe erfolgten in der MittwochSitzung geſchäft
liche Mittheilungen und Angaben über die Aenderung in der Zuſammen
ſetzung des Hauſes Nachdem der Präſident die Ermächtigung erbeten
und erhalten hatte dem Kaiſer zu ſeinem Geburtstage die Glückwünſche
des Hauſes darzubringen fand die Vereidigung der neu eingetretenen
Mitglieder ſtatt Dann vertagte ſich das Haus auf unbeſtimmte Zeit

Die Errichtung eines königlichen Refidenzſchloſſes in
Poſen wird wie aus der Etatsrede des Finanjzminiſters hervorgeht
durch den neuen Etat thatſächlich in die Wege geleitet werden Für die
Vorarbeiten dazu ſind im Etat des Staatsminiſteriums 50000 Mk aus
geworfen Ueber die Geſammtkoſten verlautet noch nichts da noch kein
Bauprojekt vorliegt Die 50000 Mk ſind für die Ausführung eines
Bauplanes und zur Unterſuchung des in Ausſicht zu nehmenden Bau
geländes beſtimmt das durch die Niederlegung der Umwallung von Poſen
geſchaffen werden dürfte Die Forderung wird damit begründet werden
daß man von einem regelmäßigen Verweilen des Kaiſerpaares in der
Provinz Poſen und beſonders in deren Hauptſtadt eine Stärkung des
patriotiſchen Empfindens der Bevölkerung und eine innigere Verbindung
der Provinz mit der Monarchie erwartet

Der Entwurf des preußiſchen Staatshaushalts Etats
für 1903 welcher am Mittwoch dem Abgeordnetenhauſe zugegangen
ſiehe Spezialbericht Red veranſchlagt die ordentlichen Einnahmen

des Staates auf 2602205 930 Mark die Ausgaben im Ordinarium
auf 2516 369 633 Mk im Extraordinarium auf 158 536 297 Mk zu
ſammen auf 2674905 930 Mark mithin die Ausgaben um
72700 000 Mark höher als die Einnahmen Der Fehlbetrag
wird durch Aufnahme einer Anleihe zu decken ſein Gegenüber den Veran
ſchlagungen für das laufende Etatsjahr vermindern ſich die Einnahmen
um 11961 214 Mk während die Ausgaben im Ordinarium ein Mehr
von 48912459 Mk aufweiſen im Extraordinarium erſcheint ein Mehr
von 11826 327 Mk

Das dem Abgeordnetenhauſe zugegangene Geſetz über
die Landestrauer lautet Bei dem Ableben des Königs der Königin
und einer verwittweten Königin von Preußen findet eine Landestrauer
nach folgenden Beſtimmungen ſtatt S 1 Die Glocken der Kirchen werden
Mittags von 12 bis 1 Uhr 14 Tage lang geläutet S 2 Oeffentliche
Muſſik ſowie öffentliche Luſtbarkeiten und Schauſpielvorſtellungen ſind vier
Tage lang vom Sterbetage einſchließlich ab und am Tage der Beiſetzung
einzuſtellzn S 3 Wer den Beſtimmungen dieſes Geſetzes zuwiderhandelt
wird mit Geldſtrafe von 15 bis 150 Mk beſtraft S 4 Dieſes Geſetz
tritt mit dem Tage der Verkündigung in Kraft Die allerhöchſte Kabinet
ordre vom 28 Nevemher 1845 betreffend das Trauerreglement vom
7 Oktober 1797 und die bisher in Kraft gebliebenen Vorſchriften des
letzteren werden aufgehoben Nach der Begründung iſt von der Feſt
legung der äußeren Formen in denen ſich die Trauer ſeitens der Behörden
und Beamten vollziehen ſoll in dem vorliegenden Geſetzentwurfe abgeſehen
worden Ueber das in dieſer Bezichung Nothwendige wird künftig in
jedem einzelnen Falle beſondere Anordnung im Verwaltungswege ergehen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jm Sommer des vorigen
Jahres iſt bekanntlich die Eiſenbahn Swakopmund Windhoek
eröffnet worden Die Bedeutung dieſer Eiſenbahn liegt darin daß nun
mehr der Haupthafen des Schutzgebietes mit dem Sitz des Gouvernements
in ſchnelle ſichere und billigere Verbindung geſetzt iſt Das bisher übliche
Verkehrsmittel der Ochſenwagen hat ſich hierzu unlänglich gezeigt und
drohte im Jahre 1897 infolge der Rinderpeſt ganz zu verſagen Dieſe
Gefahr gab den Anſtoß zum ſchleunigen Bau der Bahn die als Schmal
ſpurbahn mit Hilfe einer Reihe von der Eiſenbahnbrigade zur Verfügung
geſtellten Offizieren und Unteroffizieren nach Ueberwindung großer
Schwierigkeiten nunmehr glücklich vollendet worden iſt Die von den
Betheiligten an den Tag gelegte Hingabe bei dem Werke das die größten
Anforderungen an Geſundheit und Arbeitsleiſtungen ſtellte hat nunmehr
auch die huldreiche allerhöchſte Anerkennung gefunden Es ſind aus

zu weit Du pflegſt gerne in den Tag hinein zu leben und
die Dinge an Dich heraukommen zu laſſen

Ja ſoll ich mir denn ſchon im voraus alle fatalen und
ärgerlichen Möglichkeiten ausmalen Wenn ſie da ſind kann und
muß man ſich ohnedem zur Genüge mit ihnen beſchäftigen

Wer klug iſt beugt bei Zeiten vor mein Sohn Es wird
gut ſein wenn ich die Gelegenheit benütze Dir einen klaren
Einblick in unſere Verhältniſſe zu gewähren

Der Colonel ſprach lange und eifrig mit ſeinem Sohn und
legte ihm verſchiedene Papiere vor

Jmmer finſterer wurde Henrys ſonſt ſo heiteres Antlitz und
endlich ſagte er mit gepreßter Stimme

Daß es ſo ſchlecht ſteht wußte ich allerdings nicht
Jhr jungen Herren glaubt nur immer aus dem Vollen

ſchöpfen zu können
Mache mir keine Vorwürfe Papa Du haſt wie ich aus

Deiner Berechnung erſehe jährlich auch keine geringen Summen
verbraucht

Jch lebte wie es einem Kavalier der bei Hofe verkehrt
zukommt

Dasſelbe geſchah meinerſeits
Jch tadle Dich deshalb keineswegs ſondern zeige Dir nur

die Nothwendigkeit einer glänzenden Heirath Deine baldige
Vermählung oder wenigſtens öffentliche Verlobung mit Fräulein
von Dunois iſt zu einer brennenden Frage geworden von der
gewiſſermaßen Leben oder Tod abhängt Denn für uns beide
kommt die Gewißheit künftig knickern und mit kleinlichen Geld
ſorgen kämpfen zu müſſen wohl einem Todesurtheil gleich

Lieber luſtig geſtorben als elend gelebt Biſt Du anderer Anſicht
Nein aber wer das Leben noch nicht bis zur Neige ge

noſſen hat denkt ungern an den Tod
So verſchaffe Dir und mir die Möglichkeit auf dieſem

ſchönſten aller Planeten vergnügt weiter zu leben
Das will ich ja aber Onkel Georgs Erkrankung verbietet

mir doch mit einer dringenden Werbung um ſeine Tochter an
ihn heran zu treten Gegenwärtig ſoll es ihm bereits beſſer



Seite 2 FreitagAnlaß der Bahneröffnung den bei der Mitwirkung an dieſem für die Ent
wicklung des Schupgebietes von Denvch Südwenaßika ſo wichngen
Unternehmen beſonders detdeiligten Beamten und Offizieren verſchiedene
Ordensauszeichnungen verhehen worden

G n Sachen der Entſendung von Offizieren ins Aus
land wird der Magdb Zig aus Berlin geſchrieben Naturgemäß
muß auch unſere Heeresverwaltung großen Werth darauf legen daß
die Zadl der Offiziere und Beamten die eine oder mehrer fremde
Sprachen in Wort und Schrift vollhändig deherrſchen möglichſt groß
iſt Unſer Kriegsminiſterium iſt der Meinung daß die erwunſchte Zahl
ſolcher Offiziere und Beamten noch nicht erreicht iſt Nach den bisherigen
Erfahrungen die man an maßgender Stelle geſammelt dat iſt man der
Meinung daß der Aufenthali im Auslande bei genügender ſprachlicher
Vorbildung das wirkſamſte Mittel iſ um zur ſicheren Beherrſchung einen
fremden Sprache zu gelangen Es ſoll daher einer Zahl von
Offizieren als disher Gelegenheit gegeben werden im Auslande ſich die
nöthigen Fertigkeiten zu erwerben Mehrere Monate werden im allgemeinen
genügen um dieſe Sprachſtudien zu vollenden Die Offiziere die ſich zu
dieſem Zwecke ins Ausland degeden erhalten vom Kriegsmimiſterium einen
beſcheidenen Zuſchuß aus dem Sprachſtudienfonds der von 25 000 Mk
auf 50000 Mk durch den neuen Eram erdöht werden ſoll

Ueber eine Aenderung des Spielplans der preußiſchen
Klaſſenlotterie heißt es im Etat Es hat ſich das Bedürfniß heraus
geſtellt den Spielplan insbeſondere dezüglich der mittleren Gewinne
günniger zu geſtalten und zu dieſem Zwecke unter Herabſetzung des Loos
preiſes für jede Klaſſe eine fünfte Klaſſe einzuführen die Zahl der Ein
ſatzgewinne und damit der Freilooſe herabzuſetzen und die Zahl der Stamm
loſe entſprechend zu vermehren Hierdurch wird das Spielkapital jeder
Lotterie von 32,545,500 Mk auf rund 33 950,000 Mk erhöht Die
hieraus ſich ergebende Mehreinnahme des Staates von etwa 300,000 Mk
ſoll aber den Spielern in Form einer Prämie wieder zugute kommen
Der hiernach aufgeſtellte neue Plan wird mit der im Laufe des Etats
jahres deginnenden 209 Lotterie in Wirkſamkeit treten

OeſterreichUngarn
Graf und Gräfin Lonyah

Zu den Gerüchten über eine Trennung der Ehe des Grafen und der
Gräfin Lonyay wird der Frkf Ztg aus San Remo von ihrem Korre
ſpondenten gemeldet Gräfin Lonyay welche ich in der Villa Kahn
auf Kap San Martin beſuchte iſt ſchmerzlich berührt von den lügen
haften phantaſtiſchen Jnterviews welche von den Journaliſten in die
Welt geſetzt wurden Sie erſucht mich energiſch zu dementieren daß
Jnterviews wie ſie Berliner Brüſſeler und italieniſche Blätter veröffent
lichten ſtattfanden Bezüglich der täglichen häuslichen Scenen von welchen
Telegramme berichteten erklärt der Graf daß das eheliche Einvernehmen
nie deſſer geweſen ſei als jetzt Die Verſonen aus der Umgedung des
gräflichen Vaares beſtreiten formell die von den Journaliſten ihnen zu
geſchriedenen Mittheilungen Sie ſtellen in Abrede jemals Auseinander
ſezungen beigewohnt zu haben Commandatore Ferreri der Eigenthümer
der von Graf Lonyay in San Remo gemiecetheten Villa beſtätigte mir
daß die Gräfin ihren Gatten beſucht und herzlich mit ihm verkehrt habe
Die Nachrichten über enorme Geldausgaben erklärt Gräfin Lonyay für
gehäſſige Verleumdungen und Aufbauſchungen von Journaliſten und ditter
dringend jedes Gerücht von einem ehelichen Jerwürfniſſe für durchaus
unrichtig zu bezeichnen Sie droht die Blätter welche verleumderiſche
Angaben machten gerichtlich verfolgen zu laſſenWiewodl das gräflich Lonyayſche Ehepaar alle Nachrichten über

einen ehelichen Zwiſt in Adrede ſtellen läßt ſoll doch feſtſtehen daß Graf
Lonyay mehrere Tage von Kap Martin mit unbeſtimmtem Reiſeziel ab
weſend war daß das Ehepaar vor einiger Zeit in San Remo getrennte
Häuſer bewohnte daß ein Onkel des Grafen bereits die finanziellen Ver
dältniſſe des Paares rangieren mußte und daß der Graf kürzlich in
München bei den fürſtlichen Verwandten ſeiner Gemahlin voergeſprochen
hat um eine Anleibe von 500000 Mark gegen hypothekariſche Belaſtung
ſeiner Güter aufzunehmen Jn eingeweihten Kreiſen hält man eine
baldige Trennung der Ehe für devotſtehend

Schweiz
Die Affaire der ſächſiſchen Kronprinzefſin

Wie der Dresdener Anzeiger auf Grund zuverläſſiger Jnformationen
mitzutheilen in der Lage iſt beſtätigt ſich die Meldung der Frankf
Zig üder ein Uebereinkommen zwiſchen dem Kronprinzen und
der Kronprinzefſin wegen des zu erwartenden Kindes in keiner
Weiſe Der Kömgliche Hof hat in dieſer Hinſicht keine Wünſche geäußert
oder Anordnungen verfügt Ferner i es un wahr daß der Kronprinz
auf Edeſcheidung nicht wegen Ehebruchs ſondern böswilliger Ver
laſſung klage Seine Anklage lautet nach wie vor auf Aufhebung der
Ehegemeinſchaft wegen Eheirrung Auch die Nachricht daß ein Mitglied
des öſterreichiſchen Hofes der Kronprinzeſſin ein Schloß an der Grenze
Böhmens für die Entbdindung zur Verfügung geſtellt habe iſt völlig ans
der Luft gegriffen Der letzteren Notiz gegenüber melden mehrere
Wiener Blätter der ehemalige Miniſterpräſident Graf Franz Thun habe
der Kronprinzeſſin Luiſe von Sachſen ſein Schloß in Tetſchen zum
ſtändigen Aufenthalte angeboten und das Anerdieten ſei auch thatſächlich
angenommen worden Die Kronprinzeſſin werde wegen der ausgezeichneten
zerdindungen mit dem nahen Dresden in ſtändiger Fühlung mit ihren

Kindern bleiben doch gilt als ſeldſtverſtändliche Vorausſezung daß
Giron keinerlei Zutritt finden werde

Frankreich
Zu den Kammer Vorſtandswahlen

Paris 14 Januar Jaurès Wahl zum Vorſitzenden
Stellvertreter wirft einiges Licht auf die dunkeln Hintergründe der
Partenänke Die Stimmenzahlen in beiden Wahlgängen geſtatten die
Annahme daß gegen fünfzig Mitglieder des Blocks alſo ungefähr die
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gehen Wenn die nervöſen Anfälle ihren Höhepunkt erreicht
haben iſt die Geneſung nicht mehr fern

Nun gut Er und ich haben als junge Leute manche
frohe Stunde mit einander verlebt Dunois ſuchte früher meine
Geſellſchaft und wir amüſterten uns vortrefflich Vielleicht ge
lingt es mir Deine Jntereſſen zu fördern Das käme auf einen
Verſuch an

Von welchem ich mir beſten Erfolg verſpreche Papa
Jch lege alles getroſt in Deine Hände

Natürlich So iſt es ja auch viel bequemer erwiderte
der Colonel achſelzuckend Schon als Kind ließeſt Du an
liebſten andere für Dich arbeiten und Deine ſchriftlichen Auf
gaben machen Der Wahlſpruch meines Herrn Sohnes lautet
Nichts durch eigene alles durch fremde Kraft Die Worte

Selbſtändigkeit und je haben keinen Sinn für Dich
Ach Gott Papa ich bin eben der Menſch zu welchem

man mich erzogen hat Der Baron iſt ſchwer zu behandeln
Du ſein Jugendfreund wirſt es ohne Zweifel beſſer verſtehen
Zwiſchen ihm und der Tante herrſcht eine Spannung die von
Tag zu Tag wächſt weil das vermittelnde Element fehlt
Victoria hält zur Großmama und ich befinde mich ſozuſagen
zwiſchen zwei Feuern weil ich es doch mit keiner der beiden
feindlichen Parteien verderben darf Meine Braut würde eine
Kränkung der alten Dame nie verzeihen Dunois aber betrachtet
nich mit Mißtrauen und begegnete mir ſchon oft mit auf
fallender Kälte Dieſes ewige Leiſetreten dieſes ängſtliche Hin
und Herſchwanken habe ich wirklich ſatt Du drängteſt mich
ſchon in Brüſſel zu einer Verlobung mit der Couſine
aber

Jch drängte Dich Ja folgteſt Du denn nicht dem
eigenen Wunſche Jſt Dir das Mädchen gleichgültig

Keineswegs Jch finde Victoria entzückend Daß ſie
eine reiche Erbin iſt ſchadet ihr in meinen Augen auch nicht
Aber ihrer Sprödigkeit wegen könnte ich ihr doch oft ernſtlich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ganze demokratiſche Vereinigung ſich gegen die Parteimanns
zucht empören wenn ſie es unter dem Schutz der gehermen Abſtimmung
ungeſtraft thun können Sie zeigen aber auch daß die Meliniüen
Nanonaliſten und Klerikal Monarchiſten zuſammen immer noch um ein
Dutzend Stimmen hinter dem Block zurückdieiden auch wenn alle Wind
fahnen von dieſem adfallen und zu ihnen üderlaufen Das verſpricht
dem Miniſterium gute Ledensausſichten Die Nanonaliſten haben ver
gedens verfucht mit Chauvinismus gegen Jaurès zu hetzen So oft
ſein Name genannt wurde riefen ſie Elſaß Lothringen hoch Nieder
mit den Kosmopoliten Die Mehrheit lachte aber nur zu dieſer Kund
gebung Jetzt drahtet Déronlède ſeinem Freund dem Pariſer
nationaliſtiſchen Abgeordneten Archdeacon Jaurès iſt ein Abtrünniger
des Rechts ein Verleugner Elſas Lothringens Freund aller unſerer Feinde
Feind aller unſerer Freunde im Auslande ſeine Wahl iſt eine Schmach
mehr für das ehrloſeſte aller Regierungsfyſteme

Spanien
Zur Lage in Marokko

Aus Tanger wird gemeldet Die Volksſtämme in der Nähe Tangers
kämofen fort Es dheißt daß der Streit wegen Viehraubes entſtanden
iſt Der Vaſcha von Tanger rücke vor die Thore der Stadt ſah ſich
jedoch zur Umkehr gezwungen Die Stadt iſt ruhig da die Kämpfe vor
ihren Mauern nur lokalen Charakter zu tragen ſcheinen Für alle Fälle
wurden jedoch ſtarke Wachen aufgeſtellt Die Europäer die in Tanger
weilen ſind nicht in Gefahr Die Londoner Times meldet aus
Tanger Mehrere Hundert Kabylen haden die Stadt Tanger an
gegriffen die von der Beſatzung vertherdigt wird Die Angreifer wurden
zurückgeſchlagen Eine weitere Meldung aus Tanger deſagt Es in
ein Waffenſtillſtand geſchloſſen worden Die Tridus ſammeln die
Verwundeten Die Frauen Kinder und die ſchwächeren Kabylen flüchteten
innerdalb der Stadtihore Der Paſcha iſt unthätig Die Korreipondenten
des Madrider Liberal in Tanger und Ceuta drahten alarmierende
Nachrichten Jn Fez ſoll ein großer Theil der Bevölkerung Anhänger
Elroghis geworden ſein und Feindſeligkeit gegen den Sultan offen
baren beſonders ſeitdem deſſen Bruder Mohammed wieder eingekerkert iſt
Die Sultanstruppen ſind in zwei Kolonnen ins Feld gerückt doch voll
ſtändig demoraliſiert erwa zwei Stunden von Fez iſt der erſte Juſammen
ſtoß mit Elroghi erfolgi Elroghi erfocht einen neuen Sieg Vs
herrſcht Panik in Fez Es verlautet der Sultan wolle abdanken und ſich
nach Radat zurückziehen Die Europäer die Fez nicht verlaſſen haben
ſind in der Waffenfabrik verdarrikadiert Das deutſche Vizekonſulat
verließ Fez Die deutſche Geſandtſchaft in Tanger ordnete an daß die
deutſchen Agenten in Marrakeſh ſich nach den Hafenpläpen zurückziehen

Rußland
Der deutſche Kronprinz in Petersburg

Die Ankunft des deutſchen Kronprinzen in Petersdurg wird am
16 Januar erfolgen Kaiſer Wildelm hat in beſonderer Berückſichtigung
des militäriſchen Charakters der Miſſion beſtimmt daß die Kommandeure
der preußiſchen Lerbregimenter des Zaren mit nach Petersburg gehen Die
Begleitung des Kronprinzen wird ſomit eine außerordentlich ſtattliche ſein
Sie wird beſtehen aus 1 Generalleutnant v Molike Kommandeur der
1 Garde Jnfanteriediviſion Generaladjutant des Kaiſers 2 Oberſt
v Prigelwitz mit dem Range als Brigadekommandeur erſter
militäriſcher Begleiter des Kronprinzen 3 Oberſt v Kom
mandeur des Kaiſer Alexander Grenadierregiments 4 Obderſtleutnant
v Schwerin Kommandeur des Küraſſierregiments Kaiſer Nikolaus I
von Rußland 5 Oberſtleutnant Freiherr v Lynker Kommandeur des
Huſarenregiments Kaiſer Nikolaus II von Rußland Die unter 3 bis
5 Genannten ſind die Kommandeure derjenigen preußiſchen Regimenter
deren Chef zur Zeit der Zar iſt 6 Major v Friedeburg Flügel
adjntam des Kaiſers 7 Oberſtleutnant v Stülpnagel vom 1 Garde
regiment zu Fuß zweiter militäriſcher Begleiter des Kronprinzen

Unter der großen Reihe von Feſten die dem Kronprinzen in Peters
burg bevorſtehen iſt die im Jnvaliden nunmehr in allen Derails be
fohlene Parade am 19 Januar 6 Januar ruſſiſchen Stils von be
ſonderem Jntereſſe Sie findet ſtets alle Jahre wieder am Epiphanias
feſte ſtatt Dieſes Feſt wird in Rußland in beſonders feierlichet Weiſe
begangen und iſt verbunden mit dem Feß der Waſſertaufe Es wird
überall in Rußland in derſelben Weiſe unter Theilnahme aller Militär
und Civilbehörden begangen die ſich in feierlichem Zuge von der Kirche
zu dem nächſtgelegenen Waſſer begeden Da das Waſſer um dieſe Zeit
in Rußland ſtets zugefroren iſt ſo führt auf dem Eiſe ein beſonders ge
bauter Steg zu einer aufgehackten Stelle Hier wird unter feierlichen
Geſängen dem Donner der Geſchütze Und dem Schmettern der Trompeten
das Kreuz Chriſti wiederholt von dem amtierenden Popen in das Waſſer
getaucht und hierdurch dieſes getauft Dieſe Feier ſoll jährlich an die
erſte chriſtliche Taufe der Ruſſen im Jahre 988 erinnern die der Großfürſt
Wladimir ein Urenkel Ruriks im Dnjepr vornahm

Jn Petersburg wird die Waſſertaufſe vom Winterpalais aus vorge
nommen von welchem direkt auf das Eis der Newa eine prächtige de
ſonders gebaute Eſtrade führt An ihr bilden die zunächſt im Wiuterpalais
aufgeſtellten Truppen ſpäter Spalier Die befohlenen Truppen beſtehen
aus Abordnungen der verſchiedenen Petersburger Truppenverdände Dies
mal ſind befohlen mit ihren Fahnen und Standarten die erſten Halb
kompagnien des Pagenkorps der Paul Kriegsſchule der Kadettenkorvs
einſchließlich des Marinekadettenkorps der Regimenter der beiden Peters
burger Garde Jnfantrriediviſtonen der Schützendattaillone der Garde
equipage des Garde Sappeurdattaillons der Flottenequipagen S 14 18
des Jnfanterieregtments Nr 145 der Reſerve Jnſanterieregimenter 198
und 200 ſowie die erſten Züge der 1 Eskadrons der ſämmtlichen
GardeKavallerieregimenter des Konvoi des Zaren und der Nikolanus
Kavallerreichule Zwei Batterien der deiden Gardeartilleriebrigaden werden
zum Salutſchießken am Newa Ufer aufgeſtellt Der Großfürſt Wiadimir
wird die Parade kommandieren

Amerika
Das Vorgehen gegen Venezuela

Der Variſer Matin meldet aus Caracas vom 13 die venezo
laniſche Regierung die 214 Millionen Bolivares drauche habe alle hervor
ragenden Kaufleute auf die Präfektur in Caracas berufen um dieſe
Summe durch eine beſondere Beſteuerung der reichſten Bürger
zu erlangen Die Familie Guzman Blanco ſolle allein mit 200000 Bo
livares deſteuert werden Jn Cumang habe der engliſche Blokadekreuzer
ſämmtliche venezolanſchen Boote weggenommen und fortgeſchafft

Eine römiſche Drahtung der Daily Mail beſagt Caſtro habe durch
Vermittlung der Unionregierung die drei Mächte verſtändigt er wäre ge
neigt als weiteres Zugeſtändniß die Koſten der ünterhaltung
des Blokadegeſchwaders zu tragen wenn die Blokade ſofort auf
gehoden würde und hätte dann auch nichts dagegen einzuwenden wenn
die fremden Kriegsſchiffe in den venezolaniſchen Häfen verblieden Italien
fei geneigt dem Vorſchlag beizupflichten wolle aber der Entſcheidung der
anderen beiden Mächte nicht vorgreifen

Kleine Chronik
Fraukfurt 14 Januar Falſche Nachricht Geſtern theilten

wir nach der Frkf Ztg eine Nachricht des Pfälziſchen Knrier mit
wonach die Fran des Bürgermeiſters Dr Neff von Saarbdrücken mit
einem Offizier geflohen ſei nachdem zwiſchen dieſem und dem Edhegatten
ein Duell ſtattgefunden habe Jetzt theilt nun Herr Dr Neff der Frkf
Zig Folgendes mit das kundzugeben wir uns für verpflichtet erachten

Die über meine Frau und ein angebliches Duell gebrachte Mittheilung
beruht auf abſolnter Unwahrbeit und döswilliger Erfindung

Metz 14 Januar Eine eigenthümliche Blüthe hat die
Vereinsmeierei hierſelbſt gerrieben Jn rinem Blatte findet ſich nämlich
folgendes Jnſerat Achtung Alle diejenigen Herren welche ſich für
Gründung eines Vereins für unglücklich Liebende intereſſieren
werden gebeten ſich am Sonnadend den 10 d Mits Abends 9 Uhr im
Reſtaurant Cafe London in Montigny einzufinden Mehrere Unglück
liche Jm Intereſſe einer geſunden Entwicklung der lothringiſchen Haupt
ſtadt iſt wie die Frki Ztg demerkt zu wünſchen daß die Betheiligung
an dieſem neuen Vereine keine allzu ledhafte ſein möge

Swinemünde 14 Januar Unglücksfall Auf dem der
Rhederei Kunſtmann gehörigen Dampfer Hiſpania weicher geſtern Abend
von Stettin nach Spanien in See ging üürzte in der Näde von
Swinemünde ein Theil des zur Bedienung des Ankers en
Dampfkrahnes herab Der erſte Offizier Hauke wurde am Kopf und
an der Naſe verwundet konnte aber die Reiſe fortſepen der Matroſe
Lange erlitt eine ſchwere Verlegung am Schädel und wurde in das hieſige

grollen Fortſezung foigt Krankendaus gebracht

16 Januar Nr 13
14 Januar Ein grauenhafter Fund iſt am Freingnan bei dem um 5 Uhr in Lyck einlaufenden Perfonenzug aus

Proken gemacht worden Man fand im Aſchenkaſten der Lokomotide
ein menſchliches Bein das noch mit Gamaſche und Gummiſchuh de
kleidet war Wie ſich herausſtellte war in der Nähe eines Proſtkener
Ueberga es der Schmiedemeiſter Landeck aus Proſtken üderfahren
und getödtet worden Es liegt ein Unglücksjall vor Landeck ledie in
guten Verdältmiſſen und war ein allgemein 3 Mann

Junsbruck 14 Januar Opfer der Alpen Der 48 jährige
Taglöhner Nikolaus Wechner aus Jſchgl im Paznaunthal wurde beim
Hinadführen von Heu aus dem durch ſeine Viehzucht bekannten Fimber
dal von einer Lawine getödtet Bei VPohiern Berner Oberland
geriethen drei junge Männer in eine Schlaglawine Zwei von ihnen
konnten ſich rechtzeitig herausarbeiten während der dritte der einund
zwanzigfährige Krenger degraden blied und nicht gefunden werden
konnte odwodl die Nachforſchungen die ganze Nacht hindurch fortgeſegt
wurden

Brescia 14 Januar Ein Wahnſinnsanfall Der Tele
apheninſpektor Siſto de Malde ein ruhiger geſegter und ſehr fromme

an dem man bisher nie die geringſte Geiſtesſtörung wahrgenommenhatte wurde dieſer Tage reine von einem furchtbaren Wahnſinn

defallen Seines Hirnes bemächtigte ſich der Gedanke daß er der ErzvareAbraham ſei und ſeinen Sohn Je dem Jehova aufopfern müſſe Er

nahm ein großes Mefſſer erfaßte feinen ſiebenjährigen Sohn Felg
und wollte ihn auf dem Tiſch des Speiſezimmers ſchlachten Aber die
Signora de Malde ſprang noch rechtzeitig dinzu und entriß den Knaben
ſeinem unglücklichen Vater Zwiſchen den Eltern entſpann ſich ein dettiges
Ringen bei dem die Signora de Malde in Gefahr gerieth von ihren
Manne erwürgt zu werden Mit Hülfe der Köchin und des Diener
gelang es ihr endlich ſich und den Knaden bei Nachbarsleuten in Sicher
heit zu bringen Der Wahnſinnige ergriff nun ſein jweiſährigee
Töchterchen Gilda die am Kamin ſpielte Er legte das Kind in ine
Wiege und zerfleiſchte die arme Gilda durch 3 Dolchſt iche Nur
endüch drang die Polizei in die Wohnung ein und nahm den Unglücklides
feſt Bei ſeinem erſten Verhör erklärte er daß er vollſtändig kiare
Geiſtes ſei

v 14 Januar Die Kataſtrophe in Andiſchan
Der ruſſiſche Regierungsbote enthält ein offizielles Telegramm en
Nowy Margellan vom 5 d Mis in welchem zum erſten Mal genau
Angaben üder die Zahl der Opfer der Erddeden Kataſtrophe vo
Andiſchan publigiert werden Danach ſind in Andiſchan und Umgebun
4500 Menſchen getödtet und 30000 Häuſer vernichtet worde
im Bezirke von Margellan wurden 250 Menſchen getödret 3000 Häun
zerſtört Schwache Erdſchwankungen kommen noch immer vor Die
Ruſſen haben Andiſchan verlaſſen die islamitiſchen Einwohner ſind in
Baracken und Zelten untergebracht worden Der Geſammtſchaden ſoll un
gefähr 20 Millionen Rudel detragen

Aus der Amgebnng
k Gerbſtedt 14 Januar Diebſtahl Dem Fleiſchermeiße

B Weber wurde geſiern aus dem Schaufenſter eine Partie Wurſt
ſtohlen Der Thäter wurde erwiſcht und der Polizei zugeführt

e Zöſchen 14 Januar Drei Knaben ertrunken Heute
Nachmittag ertranken in der Nähe unſeres Ortes drei Knabden die ſich in
jugendlichem Leichtſinn auf eine noch nicht feſt zugefrorene Lache degeden
hatten und dort eingebrochen waren Hilfe war leider nicht rechtzeitig zur
Stelle Nach längerem Suchen wurden die Leichen der Verunglückten vo
Einwohnern und dem hieſigen Fußgendarm mittels Wagen in d
Wohnungen der demitleidens werthen Eltern gebracht Die Namen der
Ertrunkenen ſind Badleweg Engelmann und Frohmann

Paupitzſch 14 Januar Belohnung Für Ermittelung de
Anſtifters des am 11 ds Ms ſtangehadten Brandes der Feldſcheune des

Rittergursdeſttzers Schirmer in Neuhaus hat die LandFene
Societät eine Belohnung von 300 bis 600 Mk ausgeſetzt

Oranienbaum Anhalt 14 Januar Feuer Jn der Schul
ſtraße hier drach im Hauſe des Schuhmachermeiſters Genthke Feuer aus

das dei dem heftigen Winde ſchnell ſich ausbreitete Drei Häuſer ſind
ein Raub der Flammen geworden

Cöthen 14 Januar Beleidigung Der frühere Direkto
des hiengen Techniſchen Jnſtituts Dr Holzapfel klagte gegen der
Schriftſteler Otto Marpurg weil letzterer den Kläger beſchuldigt hane
dieſer habe in ſeiner Eigenſchaft als Direktor und Beſitzer des Jnſtimte
Fälſchungen an den Abgangszengniſſen der Studierenden vorgenommen
Die dieſerhald von der herzoglichen Regierung ſowohl wie von der herzog
lichen Staatsanwaltſchaft eingeleitete Unterſuchung iſt kürzlich eingeſtel
und Dr Holzapfel außer Verfolgung geſetzt weil die in Frage ſtehenden
Handlungen zum Theil verjährt ſodann aber auch durchaus nicht al
Fälſchungen anzuſehen ſeien Der Beklagte wurde zu einer Geſammtſtraſe
von 300 Mk event 60 Tagen Gefängniß verurtheilt Jn der Urtheils
degründung wurde ausgeführt daß drei ſelbſtändige Beleidigungsfälle an
genommen werden mußten deren jede mit einer Strafe von 100 Mk ge
ahndet wurde Aus der Anzeige an die derzogliche Staarsanwaltſchant
aus dem weiteren Verhalten des Angeſchuldigten ſowie auch aus ſeinem
heutigen Auftreten vor Gericht er mußte vom Amtsrichter fortgeſetzt zur
Ruhe und zur Unterlaſſung weiterer Beleidigungen aufgefordert auch mit
Entziehung des Wortes beſtraft werden gehe deutlich die Abſicht hervor
den Kläger zu kränken und in der öffentlichen Meinung heradzuſetze
Edenſo hade die Verhandlung den Beweis erbracht daß in der Haupt
ſache perſönliche Rachſucht den Angeſchuldigten zu ſeinem Vorgehen de
wogen habe

Zeitz 14 Januar Zum Diebſtahl in der Nikolaikirche
Wie bereits mitgetheilt find in Gera drei Perſonen verhaftet welche des
Diebſtahls in der Nikolaikirche überführt ſind Einer der Diebe welcher
bei einem Geraer Uhrmacher Silberbruch zum Kauf angedoten hatte
als der Arbeiter Auguſt Gottwald aus Gera feſtgeſtelll Die anderen
deiden Diebe Kutſcher Auguſt Mainka und Schneidemüller Louis Rü
diger wohnen in Debſchwitz Gottwald hat eingeſtanden an dem
Raube betheiligt geweſen zu ſein während Rüdiger und Mainka leugnen
Beide ſind aber durch Anffinden von Gegenſtänden in ihren Wohnungen
welche von dem Kirchenraude herrühren oder bei dem Eindruche denugt
worden ſind überführt worden Der in der Sakriſtei aufgefundene Knorf
ſtammte von einem Sommerüderzieher Gottwalds und die adgedrochen
Stemmeiſen bezw Meiſelſpitze paßte an die Bruchſtelle des Meiſels der
in der Wohnung von Rüdiger gefunden worden iſt Jn der Boden
kammer von Mainka wurde ein Theil des Mittelſtückes von einem Wein
kelche aufgefunden Nach einem Geſtändniß Gottwalds wollen alle Dre
nach Mitternacht in die Kirche eingedrungen ſein und in der Sakriſtei den
eiſernen Schrank geöffnet haden Als ſie im Beſitze der Kirchengerätde
waren haben ſie dieſelben in den Talar gewickelt und ſind zu Fuß nas
Gera gewandert Jn Langenberg hat Mainka ſich einen Sack verſchafft
in welchen ſie dann das geſtohlene Gut ſteckten Die außer den gefundenen
noch fehlenden Gegenſtände ſind nach der Angabe Gottwalds in de
Wohnung Rüdigers zertrümmert worden Der Gold und Silberdruqh
at bisder nicht aufgefunden werden können

Lokales
Der Nachdruck unſerer Driginal Lotal Serichte iſt nur mit Quelenangabe geſtattet

Halle 15 Januar
Zur Beſtätigungsfrage Herr Oberbürgermeiſter Staude üben

reichte geſtern dem Herrn Miniſter des Jnnern perſönlich die Gefude
des Magiſtrats und der StadtverordnetenVerſammlung um Beſtätigung
der Wahl des Herrn Stadtverordneten Richter zum unbeſoldeten Stadt
rathe Se Excellenz nahm die Eingaben mit einigen ſehr
wodlwollenden Aengzerungen entgegen

S altsplan Jm preußiſchen Staatshaushaltspl
für 1803 iſt der Zuſchuß für die hieſige Univerſität auf 1135201 M
feſtgeſetzt d ſ gegen das Vorjahr 46810 Mk mehr Neu eingerichtet
ſollen werden ein Erſatz Extraordinariat in der theologiſchen Fakultät er
Erſatz Extraordinariat in der philoſophiſchen Fakultät ein Extra Ordinar
in der philoſophiſchen Fakultät für ſpezielle Thierzuchtlehre An eit
maligen Ausgaden ſind für die Univerſität dorgeſehen 44080 Mi
vierte und ledte Rate zur Herſtellung eines neuen Auditorien und
Seminargedäudes einſchlietzlich der inneren Einrichtung und der Außen
aniagen 17600 Mk zur Deckung des Fehlbetrages dei den klimiſche
Anſtalten 4700 Mk zur Erweiterung des Pförmerhauſes bei den kliniſchen
Anſtalten 5000 Mk zur Ausrüſtung der mediz miſchen Poliklinik m
Juſtrumenten Apparaten und ſonſtigen e r e

mMark zur Decung des es dei der pſychiatriſchenla 10880 Mk r ung des Bürgerſteiges vor der pſychiatriſche
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tagund W Kererin mit Granitplatten ſowie zu Jnſtandſerungsarbeiten und

Verdeſſerungen in dieſer Klinik 41000 Mk zur Vergröverung des Grund
ſtüds der pfochiatriſchen und Nervenklinik 8500 Mk für das LandwirthSan Se nſtitut zur Erbauung eines Gerätheſchuppens auf dem Verſuchs

für Lehrer der Meſcinentunde und für allgemeine Jnſtituts
25000 Mt zur inneren Einrichtung ſowie zur apparatiden Aus
des Neudaues der Thierklinik des Landwirthſchaftlichen Jnſtituts

Ei e werden im Hezirke der Eiſſendahndirektion
a u a verlangt 2500000 Mk zur Herſtellung eines Haupt

hahnhofs in Leipzig und einer Verdindungsbahn von Wahren nach Schöne
feld und Heiterblick ſowie zur Erweiterung des Bahnheofs Plagwig
Aindenau zu Anlagen auf Bahndof Stumsdorf 52 000 Mk zur Herſtellung
eines Ueberholungsgeleiſes auf Halteſtelle Niedergörsdorf 54000 Mk
Erweiterung der Geleisanlagen auf Haltenelle Greppin 75 000 Mk Her
ſtellung eines Ueberholungs und Kreuzungsgeleiſes auf Bahnhof Gröbers

a

38000 Mk Erbauung eines Betriebsmaterialien tmagazins aufBahnhof daüe a S N 000 Mk Erweiterung eines Oberbaumaterialien
Magazins auf Bahnhof Wittenberg 47000 WMk Erbauung eines Ueber
nachtungsgedäudes auf Bahnhof Cordetha 35500 Mt Erweiterung der

i und Erbauung einer Holzbeardeitungswerkſtätte in der Haupt
werknätte zu Kottdus Geſammtkoſten 71 000 Mk 39000 Mk Anlegung
eines Perſonentunnels für die Hauptwerkſtätte auf Bahnhof Halle a S
97000 Mk Jm Juſtizetat ſind vorgeſehen 250000 Mk als 3 Rate
für das Juſtizgebäude in Halle Bei dem Amtsgerichte in Halle ſoll eine
Kanzliſenſtel neu errichtet werden

Stadttheater Auf den morgen Freitag ſt s Vortrags
Abend des Herrn Profeſſor Alexander Strakoſch ſei hiermit nochmals
aufmerkſam gemacht Das Programm deſſelben beſteht aus der großen
Forum Scene aus Shakeſpeare s Julins Caeſar der Thurmſcene desvierten Aktes aus Schillers Räuder ferner recitiert der Vortragsmeiſter
Die Wallfahrt nach Kevelaar

h

und Selſazar von Heinrich Heine Dem
Sortrag des Herrn Profeſſor Strakoſch folgt die zweite u führung der

Oper Die Entführung aus dem Serail Bemerkt ſei daß zu dieſem
Abend beide Adonmmnementsſerien und Beamtendons Gilt
Am Sonnabend wird noch einmal Millöckers Operette
wiederholt Für das

igkeit haben
Der Bettelſtudent

am 21 Januar ſtattfindende Gaſtſpiel der Mit
glieder des Kgl Schauſpielhaufes von Berlin welches Goetdes
Torquato Taſſo bringt werden die Billets ſchon von heute ab au der

Tageskaſſe ausgegeben
Neues Theater Am Freitag findet eine Do

einfachen Preiſen ſtatt und zwar gelan igt das Zaktige hochintereſfante
Schauſpiel Rovette s Die Unehrlichen zur Aufführung dem eine Wieder
holung des 4aktigen luſtigen Schwankes Herr und Frau Doktor folgt
Am Sonnadend iſt die zweite volksthümliche Vo orſtellung zu den
Eintrittspreiſen von 60 40 und 20 Pfg und wird dabei Nora
nochmals gegeben Billets zu dieſer ErtraVorſtellr ung ſind bereits heute
an der Thearerkaſſe z zu baben Am Sonntag finden zwei Vorſtellungen

ppelvorſtellung bei

ſtatt und zwar Nachmittags 4 ubr bei kleinen Preiſen Die Waiſe aus
Lowood am Abend aber iſt das einmalige Gaſtſpi el des Künſtiers der

Comedie frangaise Mr Coquelin Ainé
Jm Walhalla Theater ſchließt mit hente

von großem Erfolg deg leitet geweſene Spielplan des Jahres um einem
neuen vorzüglich zuſammengeſtellten Programm Platz zu machenHans und Gruudbeſitzer Verein Jn der geſtern unter Vorſitz
des Herrn Stadtverordneten Gygas abgehaltenen Generalverſammlung

erſtattete der Geſchäftsführer Herr Stadtverordneter Blumentritt denJahres und Kaſſenbericht welcher demnächſt den Mitgliedern des Vereins

gedruckt zugehen Die ausſcheidenden Mitglieder des Ausſchuſſes
Herren Maurermeiſter Friedrich Stadtverordneter Heiſer Buchdruckerei
beſizer Wiſchan und d Renmer Thiemann wurden wiedergewädlt Herrn
Stadtverordneten Blumentritt wurde hierauf für die ausgezeichnete Ge
ſchäftsfüdrung Dank von der Verſammlung ausgeſprochn Herr Stadt
verordneter Heiſer ſprach dann über die von den ſtä adtiſchen Kollegien

feſtgeſetzten neuen Steuerordnu ngen worauf nach einer kurzen Diskuſſion
üder das Fruerver ſichern ngsweſen Herr Stadtverordneter Blumentritt die
Mittheilung machte daß der Spar und Bauverein beabſichtige die ihmvon der Stadt äberie iſſenen Erbdauſtellen wegen des jetzt dherrſchenden

Ueberfluſſes an Wohnungen zurückzugeben Endlich entſpann ſich noch
eine längere Erörterung über die Abänderung des nordöſtlichen Be
dauungsplanes

Verein für Erdkunde Die geſtrige Sitzung eröffnete Herr Prof
Dr Kirchhoff mit einigen geſchäftlichen Mittheilungen Der Verein iſt
durch den Kolomalverein zu dem am 29 d Mets in den Thakafſeſtſälen
ſtattſindenden Vortragsadend an welchem Herr Dr Theodor Stoepel
über Formoſa ſprechen wird eingeladen Am 14 Februar wird im
Leipziger Verein für Erdkunde Herr Dr Sven Hedin ſprechen Für den
hieſigen Verein ſind dazu eine beſchränkte Anzahl Eintrittskarten zur Ver
fügung geſtellt und ſind Geſuche um Uederlaſſung an den Herrn Vor
fißenden ſchriftlich zu richten Die Ausgabe erfolgt in der Reihenfolge
der eingegangenen Geſnche Am 11 Februar ſoll im Vereinshauſe das
Stiftungsfeſt gefeiertwerden Sodann ſprach Herr Oberlehrer Dr Hertz bergüber Meſopotamien und die Bagdadbahn Jn längeren ausft ührlichen

Iderungen ging der Herr Vortragen

Donnerstag der erſte

wird

de auf das Gebiet welches am Mittel
nd Unterlauf der beiden Zwi ningsſt ſtröme Euph at und Tigris gelegen iſ

ein Die ganze Linie der geplanten Bagdaddahn beträgt ungefähr 2400
dis 2500 km etwa eine Entfernung wie von Berlin nach Stambul Auf die
Gründe warum wir Deutſchen ein Jnterrſſe daran haben müßten daß

dieſe Bahn verlängert und ausgedaut werde kam der Herr Redner gus
fährlich zu ſprechen Oberarmenien könnte wenn es die Verhält uſſetatteten rine Kultu biüthe erſten Ranges geſchaffen we den obgleich
Meſopotamien im allgemeinen ein Trockenland iſt Baumloſigkeit iſt das
Charakeriſtikum der meſopotamiſchen Steppe zuſamme nhänger nde n Wald

wuchs giedt es faß gar nicht und jehlt deshalb das Baudolz Früher
war Babylonien ein Getreideland und könnte es heute in viel größerem
Umfange ſein wenn die künſilichen Bewäſſerungskanäle wieder hergeſtellt
würden Jm Alterthum iſt auch viel Baumwollenpflanzung getrieben und
auch dieſe könnte wieder auf die früdere Höhe gebracht werden Reis
kulturen finden ſich häufig vor auch Oltrüchte Wein und Odſt Eiſen
und c kommen allerdings wenig vor aber dem Mangel anKohle könnte abgedolfen werden durch die reichen Petroleumquellen wie
das Land überdäuet reich iſt an Erdölen und Erdpech Seit dem
16 Jahrhundert gehört dieſes ſchickſalsreiche Land dem Sultan in Stambul
Wenn aus der Bagdadbahn etwas werden ſoll ſo müſſe ſie unbedingt
verlängert werden zumal im Anfang und müſſe bis zum Verſiſchen Golf
dis nach Bisra führen Das Grundkapital beträgt 600 Millionen
Franken die Bahn ſoll normalſpurig und zunächſt ängleiſig werden

Jm Lehrerverein fur N daturkunde hielt Herr Lehrer Bielefeld
einen Vortrag üder die Spuren der Eiszrit zwiſcden Weſer und Rdein
Jm Jahre 1875 wies Tore die Lyellſche Drifttheorie als unhaltdar nach
und entwickelte ſeine Gletſchertdeorie nach welcher ſich eine Vergletſcherung

Skandinaviens und Finnlands dis über das norddeutſche und norduſſiſche Flachiand ausgedehnt dade Wie ein gewaltiger an den
Raändern ſanft abfallender Schild überzog dieſer Eispanzer all
mählich ganz Nordeuropa und muß in Skandinavien mindeſtens
1000 Meter an der Onſee 400 Meter mächtig geweſen ſein
Dieſes Jnlandeis erſtrecie ſich dis zur mitteldentſchen Gebirgsſchwelle und
zur Rheinmündung Zwiſchen den viel weiter als heute nach Nordenreichenden Apengl ichen und dem nordenropäiſchen Jnlandeiſe defand

ſich nur ein ſchmaler Streifen eisfreien Landes das mit Vertretern der
arktiſchen e devölkert war Dem nordiſchen Eiſe fehlten die
Obermoränen Gletſcherdäche rauſchten zu Thal und ſchwemmten Sand
und Thon auf nach verſchiedenen Richtungen Die vorrückenden Eis
maſſen ſchoben die zerriebenen ſkandinaviſchen Felstrümmer als Grundmoräne unter ſich fort ſie enthält Geſchiede Lehm Mergel und Blöcke
leztere zeigen mitunter Schliffe oder Schrammen Bei dem Rückzuge des
Eiſes bildeten ſich zahlreiche Endmoränen im Flachlande in Holland z B
der hondsrug bei Groningen 60 Km a und die große Endmoränevon Amersfoord welche den Rhein aus ſeinem Mändungsgediete ver
drängte ſo daß er ſeit der Eiszeit in einem Je oßen Bogen nach Weſten zu

fietzt Die Sletſcherdäche brachten jegt wieder Sand und Thongebilde
zuſammen Jn der zweiten großen Abſchmelzperiode wurden gewaltige
Mengen von Giehchenraſſer frei die ſich einen Adfluß ſuchten und fich

in der Elbmündung gemeinſam ins Meer ergoffen ſpäter dahnten fich
Weichſel und Oder eigene Wege durch die großen baltiſchen Rüchzugs
moränen n grnan i und en dem daltiſchen Becken zu
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Zeugen der Eiszeit ſind auch die Aſa welche rechtwi zu den Endmoränenſtreichen und aus Deckſand und Geröll oder e beſtehen An der
Hand von Karten und Skizzen erlänterte der Vortragende die aus der Eitßzeit
herrührenden Gedilde zwiſchen Weſer und Rhein eingehend und de
monſtrierte hierbei chararakteriſche Geſteine aus dieſen Gedieten Mit dem
Wunſche daß die ſinnige Betrachtung der Heimath in immer weitere
Kreiſe dringen möge ſchloß der Redner ſeine intereſſanten mit Beifall
aufgenommenen Ausführungen

Techniker Verein Jn der ledten Hauptverſamm hielt Herr
Eiſenkonſtrukteur Weigert einen Vortrag über Verein gen imZahlenrechnen Redner führte zuerſt eine kurze Vetrachtung von ver
ſchiedenen ResStnngteritn d und zeigte im Anſchluß daran wie man

die Rechnung der verſchieden mit Vortheil löſt SämmtlicheAufgaben rechnete Herr Vaigert im Kopfe Redner führte verſchiedene

Additionsverfahren für zwei drei vier und wehrſtellige Poſten ſowie
ein überſichtliches wenig bekanntes Subtraktionsverfahren vor Die
Multiplikation behandelte Herr Weigert beſonders eingehend und brachte
hierdei verſchiedene geradezu verblüffende Vereinfachungen vor Bezüglich
der Diviſion und der Radizierung von Zahlenausdrücken zeigte e
daß man bei zweckmäßiger Anwendung ohne vermehrte geiſtmindeſtens die Hälfte an Zahlenmaterial erſparen kann Ku
auf die vorgeſchrittene Zeit wurde von einer Diskuſſion abgeſehen t re

ſchloſſen eine ausführüche Beiprechung in den nächſten Verſammlungen

vorzunehmen Intereſſenten ſind willkommen Herrn Weigert wurde
ger für feine lehrreichen Ausführungen Dank und Anerkennung

zu

J Verein für Geſundheitspflege und Naturheilkunde
Dr med Böhm aus Friedrichroda ſprach in den Kaiferſälen üder die
Zuckerkrankheit Dieſelbe iſt ſchon ſeit den älteſten Zeiten bekannt
aber erſt die neueren Unterfuchungsmethoden haben weitere Aufklärung
gebracht Die Zuckerkrankheit iſt kein organiſches Leiden d b ſie wirdnicht durch Erkrankung eines beſtimmten Se veranlaßt Man findet

war häufig Veränderungen an einzelnen Organen aber immer ſind dieſe
erſt eine Folge des Leidens Der Vortragende beſchried dann in ein
gehender Weiſe die manirgemäs und die regelwidrige Bildung von 3 er
im menſchlichen Körper die krankdaften Erſcheinungen an Haut KnochenNervenſyſtem im Blute in der Mundhödle und im Verda ungsapparate

Die Naturdeilkunde fälſchlich als phyſikaliſch diätetiſche Heilmethode dechnet wendet zunächſt eine beſtimmte Diät an gewatet Fiſch und Fleiſch

lle Gemüſe und Salate und auch ein beſtimmtes Quantum von Koblebobreren je nach der Toleranz des Organismus für Zuckerbildner Als

Hauptnahrungsmittel empfiehlt Redner ſaure Milch Daneden iſt zu erſtreben den Stoffwechſel zu deſchlennigen damit die Umwandlung des
Znckers ſchneller von Statten geht Das iſt zu erreichen durch Hautpflege

Milde Bäder und ſelbſt r können zur Anwendung kommen
Einen beſonderen Einfluß auf den Körper und die Zuckerumwandlunghabe auch die Somme darum e ſie ſoviel als möglich den Körper

treffen was im Sonnenbade am beſten der Fall ſei Schließlich leiſteten
Waſſage und Heilgymnaſtik vorzügliche Dienſte Wenn ſo von den Natur
heilfaktoren der rechte Gebrauch gemacht werde ſei mit einem Erfolge zu
rechnen Die allgemeinverſtändlichen Ausführungen des Herrn Dr med
Böhm fanden lebhaften Beifall Zum Schluſſe wurde bekannt gegeben
daß am Freitag Abend ein Lehrkur ſus in den Anwendungsformen der
Naturheilkunde erſter Hülfe bei Erkrankungen und Unglücksfällen geleitet
durch den Naturheilkundigen Aug Albrecht Giebichenſtein beginnt

Verein Deutſcher Gartenkünſtler Die Gruppe Provinz
Sachſen Thüringen hält ihre 1 diesjährige Verſammlung am 17 und
18 Januar in Halle a S ab Das Programm lautet Sonnabdend
den 17 Jannar Abends S Uhr Zuſammenkunft im Pilfner Urquell
Sonntag den 18 Januar Vormittags 10 Uhr Verſammlung im Hotel
zur Tulpe Tagesordnung 1 Geſchäftliches Kaſſendericht 2 Sub

miſſions Weſen Ref Garten Jngenieur Läſſig Magdedurg 3 Schutz
des Urdederrechtes Ref Garten Direktor Schoch Magdeburg 4 Be

PBend 9ſprechung des Werkes Kulturarbeiten von Schulze Naumburg
Gärten Ref Garten Ingenieur Krütgen Halle 5 Landſchaftliches

von der Erfurter Gartenbau Ausſtellung Ref Gartendirektor Linne
Erfurt 6 Kritiſche Betrachtung über die letzte Hauptwerſammlung Nach
mittags Beſichtigung einiger r in HalleDer ſtädtiſche Schlacht und Viehhof bleibt am Geburtstage
des Kaiſers Januar von Nachmittags 3 Uhr ad geſchloſſenv Biknner Dieruſſionsabend Morgen r den 16 Januar
Abends 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße MännerDiskuſſionsadend ſtatt Thema Das Leben Jeſu im Lichte der Wiſſen
ſchaft Freje ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem
Standpuntt Männer denen ernſthaft an der Wahrheit liegt will
kommen

Gewerkverein der graphiſchen Berufe und Maler DDie diesmonatliche Verſammlung wird im neuen Vereinslokal Ve aſſage
Reſtaurant abgehalten Herr Rechtsanwalt Aronſobn halt einen Vor
trag über Aus dem Bereins Veriammtungs und Preßrecht

Der Verein chem Artilleriſten feiert am Sonnabend den
17 d Mts kein 22 Stiftungsfeſt in deiden Sälen dea Thalia Feſtſäle
Gäſte durch Mitglieder eingeführt haben Zutritt

Der Ortsverband der Gewerkvereine Halle a S H
hat am Sonntag den 18 Januar Nachmittags Zi Uhr in der Vörfenhalle eine Verbandsverſammlung

Klub der Harmlofen
beſtehenden Klubd der Harmloſen
zichtigt werden
Mehrere W

en den im Norden unſerer Stadt
deſſen Mitglieder des Hazardſpieles de

wird ſich demnächſt ein umfangreicher Prozeß abſpielen
Virthe und ca 40 50 namentlich dem Arbeiter und Handwerkerſtande angrhörende Spieler ſind bereits polizeilich vernommen

worden Die Anzeige ſoll von dem Viehhändler der ſelbſt mitgeſpielt
daben ſoll erſtattet worden ſein

Wer iſt Eigenthümer Jn der Nacht zum 21 December v J
iſt in einem Grundſtück in der Kronprinzenſtratze eine Leiter aufgefunden
welche vermuthlich aus einem Diebſtahl herrührt Dieſelbe iſt 28,4 Meter
tang hat 13 Sproſſen und iſt nicht geſtrichen

Zur Warnung Vorgeftern gegen Abend kam in ein bieſiges
Reſtaurant ein undekannter Mann welcher der mit ihm einen Augenblick
allein im Zimmer befindlichen Tochter des Wirths einen Bondon gab
Kurze Zeit nach dem Genuſſe verfiel das Kind in einen der Trunkenheit
ähnlichen Zuſtand dem bald völlige Beſinnungsloſigkeit folgte Als das
Mädchen der inzwiſchen wieder erſchienenen Mutter unter der Wirkung des
Genoſſenen ungedürlich entgegentrat und die Frau das Kind deswegen
züchtigen wollte verduftete der Burſche ſchleunigſt Daß derſelbe mit
ſeiner Freigebigkeit andere Zwecke verjolgte deren Erreichung durch dasDazwiſchenkommen der Mutter vereitelt wurde liegt auf der Hand Sohr
ſcheinlich wird der gefährliche Kinderfrennd daß Manöver auch anderweit
verſuchen Eltern und Erzieher haden deshald die dringende Pflicht ihre
Kinder zu größter Zurückhaltung gegenüber unbekannten Wohlthätern an
zuhalten Vielleicht gelingt es auch den Burſchen ahzufaſſen

5tandesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 14 Januar Dem VPolizeiSergeanten Hermann Ferchlandeine T Ella Schulderg 2 Dem Kaufmann Oswald Raue eine T Käthe
Ludw Duchererſraße 24 Dem S 7 Anton Cziſch eine T Frieda

Kaufmann Adol er eine T Anna GodenW Handardeiter Karl S ein S Karl Seilſtraße
Briertet 14 Januar Des Bauarbeiter u Rückmann S Paul
J Felſenſtraße Der Hermann Sevffarth 48 Jötligeieete 2 Des Kaufmann Adolf Gedauer T T Anna 11 Std

Gödenſtraße T

Standesamt W Steinweg S
Aufgeboten 14 Januar c Richard Zeiſing undda e e Se 8Geboren ar enuar Dem eine TSpitze Dem VPoſtboten Karl L ein S e Gr Märker
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Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 15 Januar Wolff s Bur Der Kronprinz hat

mit den Herren ſeines Gefolges und den zur Begleitung befohlenen
Herren geſtern Abend um 11 Uhr vom Bahnhof Friedrichſtraße aus mit
Sonderzug die Reiſe nach St Petersburg angetreten Der Kaiſer
begleitete den Kronprinzen dis an den Waggon und verabſchiedete ſich hier
auf das Herzlichſte Ferner waren der ruſſiſche Botſchafter Graf Oſten

Sacken und die Herren der ruſſiſchen Botſchaft erſchienen
Eydknuhnuen 15 Jannar Meld d B Der ruſſiſche

Hofzug mit dem der deutſche Kronprinz von der ruſſiſchen Grenze
nach Petersburg weiter reiſen ſoll iſt geſtern Abend in Wirdallen einge
troffen Der Kronprinz kommt heute in Wirbdallen um 12 Uhr 10 Min
ruſſiſcher Jeit 11 Uhr 10 Min Berliner Zeit an und wird im Hofzug
um 12 Uhr 50 Min 11 Uhr 50 Min Nachmittags weiter reiſen

Zürich 15 Januar Meldung des B Polizei
kommifſar Schwarz aus Dresden verläßt ſeinen Beodachtungs
poſten in Genf und kehrt in ſeine Heimath zurück Wie beſtimmt ver
lautet hat er von Bern aus deuntliche Winke erhalten die Schweiz

zu verlaſſen Auch in der Schweizeriſchen Preſſe habe man es
übel vermerkt daß ein ausländiſcher Geheimpoliziſt mit einem
Haftbefehl in der Taſche in Genf weilen durfte

Genuf 15 Januar Wolff s Bur Juſtizrath Körner iſt geſtern
Abend nach Nizza abgereiſt von wo er nach Dresden zu reifen gedenkt
Die Unterhandlungen mit der Kronprinzeſſin von Sachſen und
ihren Vertretern welche übrigens wie verlautet guten Fortgang nehmen
ſollen nöthigenfalls ſchriftlich fortgeſetzt werden Auch Dr Jehme aus
Leipzig wird heute nachdem er in Gegenwart Lachenals noch eine Unter
redung mit der Kronprinzeſſin gehabt haben wird von hier abreiſen

Madrid 15 Januar Wolff s Bur Jn Ceuta eingetroffene
Nachrichten aus Tetuan beſagen daß infolge der unter den Kabzlen
ſtämmen in der Nachbarſchaft der Stadt herrſchenden Erregung die Ein
wohner der Stadt dieſe befeſtigen die Einwohner befürchten daß
wenn der Prätendent ſiegreich ſein ſollte die Kabylen die Stadt mit Sturm
zu nehmen ſuchen werden

Madrid 15 Januar Meldung des B Angeſichts der
immer weiter um ſich greifenden Revolution in Marokko ſoll die
wohl informierte deutſche Geſandtſchaft auch den Rüchzug der
deutſchen Unterthanen aus Marrakeſch angeordnet haben Die geſtrigen

Nachrichten ſchildern die Lage in Fez als äußerſt ſchlecht Die Partei
gänger Bu Hamaras treten immer frecher auf

Tanuger 15 Januar Meldung der Voſſ Zig Es verlautet
daß der franzöſiſche Geſandte den Vertreter des Sultans in Tanger
ermahnte die Kämpfe vor den Staditthoren zu vermeiden da
dieſe die Einmiſchung Europas rechtfertigen könnten jedoch dem Paſcha
erklärte die Unfähigkeit die Kabdlen zu bekämpfen ſei ein Beweis völliger

Anarchie Der Waffenſtillſtand dauert fort Aus Fez laufen wider
ſprechende Nachrichten ein

London 15 Januar Meldung des B Aus Algier
wird telegraphiert Die Gattin des dortigen amerikaniſchen Konſuls

r

wurde in der Nacht auf der Straße übderfallen niedergeſchlagen und
deraubt
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